
 

 
Februar 2019 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

das Wetter erinnert fast 

etwas an den April, mit 

Sonne, Wolken, 

Schnee und Regen. 

Deshalb geben Sie 

nach wie vor acht. 

Einen herzlichen Dank 

an den Obst– und Gar-

tenbauverein für die 

Organisation des Fa-

schingsballs und natür-

lich auch an die Teil-

nehmer, die verschie-

dene Darbietungen ge-

macht haben. Es war 

ein sehr schöner Abend. 

Ich bedanke mich auch an dieser Stelle schon einmal für den gut funktionieren Winterdienst. 

Vielen Dank an Rainer Weiß und Dietmar Rabenstein und natürlich auch an alle Bewohner 

die die Gehwege und Flächen räumen und streuen. 

Ende Februar wird Herr Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz in den wohlverdienten Ruhestand gehen. 

Ich danke ihm seitens der politischen Gemeinde und natürlich auch persönlich für die langen 

Jahren die er die Kirchengemeinden so gut geführt hat und wünsche ihm und seiner Familie 

weiterhin alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen. 

So wünsche ich Ihnen allen einen schönen Februar. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 
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Nicht Vergessen: 

Der 2. Abschlag Kanal-Verbesserungsbeitrag wird am 15. April 2019 fällig. 

Für den Gemeindebrief  Januar 2019                      
 
„Aus dem Gemeinderat“ Sitzung vom  15. Januar 2019   zusammengefasst v. Harald Klenk 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Bauanträge 
 
Jürgen Pfänder reicht einen Plan zu einer kleinen Maschinenhalle auf dem Grundstück der Bio-
gasanalage ein. Der Plan wurde vom Gemeinderat genehmigt. 
 
Michael Hofmann reicht einen Plan zum Abbruch und Neubau einer Lagerhalle ein. Die Bau-
voranfrage wurde bereits befürwortet. Der eingereichte Bauplan wurde vom Gemeinderat ge-
nehmigt. 
 
Tagesordnungspunkt 2 – Bekanntgaben 
 
keine 
 
Tagesordnungspunkt 3 – Verschiedenes , Wünsche, Anträge 
 
Michael Knorr sowie Mitglieder der Dorfjugend Oberscheckenbach stellen den Antrag das ehe-
malige Kühlhaus wieder als Treffpunkt für Feuerwehr und Dorfjugend zu nutzen, um sich „ 
Zusammensetzen“ zu können, weil keine Örtlichkeit dafür vorhanden ist. Die Gemeinde befür-
wortet diesen Antrag, es sollte aber nicht Konkurrenz zur ELJ und nicht zum Partyraum wer-
den. Die Renovierung würde in Eigenleistung erfolgen, wobei die Gemeinde die Materialkos-
ten übernehmen würde.  
 
Die Fa. Reiner hat dieser Tage den vorgesehenen Heckenschnitt abgeschlossen. 
 
Gemeinderat Harald Klenk hat den Gemeinderäten im Nachgang zur Musikunterrichtförderung 
die passive Mitgliedschaft bei der Bauernkapellen Ohrenbach vorgestellt. 

Abrechnung Gemeindearbeit 2018 
 
Bitte die Arbeitszeitblätter für die im Jahr 2018 geleistete Gemeindearbeit schnellstmöglich 
bei der Gemeinde abgeben, damit die Abrechnung noch für das Steuerjahr 2018 vorgenom-
men werden kann. 

Grenzsteine in Wald und Flur freilegen und sichern 
 
Die ruhigere Jahreszeit sollte von allen Grundstücksbesitzern genutzt werden, um die Grenz-
steine aufzudecken und zu sichern. Besonders im Wald ist es in der vegetationsarmen Zeit we-
sentlich einfacher, die Grenzsteine wieder frei zu legen und nachhaltig zu sichern. Sind Grenz-
steine nicht zu finden, sollten die Feldgeschworenen um Unterstützung gebeten werden.  
Allen, die ihre Grenzsteine schon vorbildlich freigelegt haben, vielen Dank.  
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Mitarbeiter/in für die Mittagsbetreuung in der Grundschule Oberscheckenbach gesucht 
 

Der Schulverband sucht ab März eine neue, zuverlässige Kraft für die Mittagsbetreuung im 
offenen Ganztag. 
Arbeitszeit von Montag bis Donnerstag von 11-14 Uhr und Freitag von 11-12.30 Uhr, teilwei-
se im Wechsel mit 36 Stunden pro Monat. 
Der Aufgabenbereich umfasst die Betreuung der Schüler von Klasse 1-4, Mittagessensausga-
be, Hausaufgabenbetreuung, Gestaltung der Betreuungszeit, Projektarbeit und die Zusammen-
arbeit mit Schulleitung, Lehrkräften und Kooperationspartnern. 
Aus- bzw. Fortbildung für Kinderbetreuung sind von Vorteil. 
 

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 22. Februar 2019 an den  
 

 

Schulverband Oberscheckenbach 
Oberscheckenbach 35 

91620 Ohrenbach 
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Verabschiedung Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz 
 
Am Sonntag, den 17. Februar, um 14 Uhr wird unser Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz, in einem gemeinsamen Got-
tesdienst für alle Kirchengemeinden der Pfarrei Ohrenbach-Steinach, in der Ohrenbacher Kirche in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Nach der Kirche findet ein Stehempfang im Gasthaus Gundel statt. 
Wer diesen feierlichen Anlass gerne mit süßen oder pikanten Häppchen, Finger-Food, Kuchen usw. bereichern 
möchte, melde sich bitte bei Manuela Stankovic, Tel.: 09865 / 941382. 

Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Ohrenbach 
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ohrenbach sind herzlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag den 08.02.2019 um 20.00 Uhr ins Gasthaus Gundel nach Ohrenbach 
eingeladen. 
 
Folgende Tagesordnung stehen an: 
 
1. Bericht des Schriftführers 
2. Bericht des Kassiers 
3. Neuwahlen 
4. Verwendung des Jagdpachtes 
5. Wünsche und Anträge 
 
Zum Abschluss gibt es für jedes Mitglied einen Vesper. 
 
gez. H. Wirsching 
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Zentraler Diakonieverein  
Emil-Helmschmidt-Str. 2  
91583 Schillingsfürst  
www.diakonie-zdv.de  
Seminar für häusliche Pflege  
 
 
Der Zentrale Diakonieverein bietet ab Februar 2019 wieder ein „Seminar für häusliche Pfle-
ge“ an. Es beinhaltet Themen wie z. B. Pflege- und Transfertechniken, Umgang mit Demenz, 
Infos über Pflegehilfsmittel, Entlastungsangebote und Pflegeversicherung. 
 
Das Seminar umfasst 10 Einheiten mit je 2 Stunden und beginnt am Mittwoch, den 
06.02.2019 im Evang. Gemeindehaus Oberdachstetten, Kirchplatz 2, 91617 Oberdachstetten. 
 
Folgende Termine sind vorgesehen:  
Mittwochs: 06.02., 13.02.,20.02., 27.02.,13.03. und 20.03.2019, jeweils ab 19.30 Uhr,  
Samstags: 16.02. und 16.03.2019 jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr  
Weitere Infos und Anmeldung in der Diakoniestation Oberdachstetten, Frau Inge Ortner Tel. 
09845 96969 oder beim Zentralen Diakonieverein, Ruth Banna, Tel. 09868 988428 oder 
http://www.diakonie-zdv.de/kontakt/online-anmeldung-hkp.html  
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  - Veranstaltungsreihe „Gesund und fit in den ersten 1000 Lebens-
tagen“ 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gesund und fit in den ers-
ten 1000 Lebenstagen“ im Februar/März wieder kostenfreie Kurse für junge Eltern/Familien an. Die Seminarreihe wendet sich mit 
pfiffigen Kursen und praxistauglichen Tipps zu gesunder Ernährung und Bewegung an Eltern, Großeltern und Betreuungspersonen 
von Babys und Kleinkindern und gibt Ideen zur richtigen Ernährung und Bewegung der Familie. 
 
Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5 
Ernährungskurse mit Praxisanteil, in der die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe dürfen  

 Kinderbetreuung Kleinkindernährung saisonal – im Winter,  Freitag 08.02.2019, 9:00 – 12:00 Uhr (mit Kinderbetreuung) 

 Suppen, Eintöpfe & Co,  Freitag 15.03.2019, 19:00 – 22:00 Uhr 

 Frühstücken 'mal anders  Freitag 29.03.2019, 9:00 – 12:00 Uhr (mit Kinderbetreuung) 

 Einführung der Beikost (Von der Milch zum Brei) Freitag 08.03.2019  9:30 - 11:00 Uhr Theorie; Freitag 15.03.2019 9:00 - 
12:00 Uhr Praxis (mit Kinderbetreuung) 

 
Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24 

 Schnelle Familienküche,  Freitag 15.02.2019 19:00 - 22:00 Uhr  

 Vortrag: Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel??,  Mittwoch 20.02. 19:00 - 20:30 Uhr 

 Frühstücken 'mal anders,  Freitag 01.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 

 Suppen, Eintöpfe & Co,  Freitag 22.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 
 
Kursangebote für Gruppen – Termin und Ort auf Anfrage 

 Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel?? , Vortrag, Dauer 90 Minuten. Termin u. Ort:  Nach Absprache 
(Für Gruppen) 

 Bewegung (für) jeden Tag - das kann mein Kind schon!? Vortrag mit Praxis; Dauer 90 Min, Termin u. Ort:  Nach Absprache 
(Für Gruppen) 

 
Für Gruppen wie z.B. Krabbelgruppen, Elterntreffs und Kinderkippen gibt es die Möglichkeit individuelle Termine für Ernährungs-
kurse mit Theorie und Kochpraxis in der Landwirtschaftsschule Ansbach oder Dinkelsbühl zu buchen. Wenden Sie sich an die Koor-
dinatorin Margit Hanselmann unter margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de oder andrea.holland@aelf-an.bayern.de oder Tel. 0981 
8908-0. 

Faschingssitzungen der FG Gattenhofen 
 

Die Sitzungen in Gattenhofen mit anschlie-
ßender Tanzmusik finden zu folgenden Ter-

minen statt: 
 

Samstag, den 23. Februar und 
Freitag 01. März 2019 

Beginn: 20.11 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr 

 
Kartenvorverkauf nur telefonisch: 

Sonntag, 10. Februar von 10.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 0151/68116979 und 0170/4532894 

 
Freundlich lädt ein die Faschingsgesellschaft 

Gattenhofen. 

mailto:margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de
mailto:andrea.holland@aelf-an.bayern.de
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Veranstaltungen des 

SC Adelshofen 2019: 

 

04.03.2019 Rosenmontagsball im 

Vereinsheim mit Live-Musik Fritze 

Hofmann Beginn 19.30 Uhr 

 

07.03.2019 Gymnastikdamen gehen 

in die Heckenwirtschaft Schneider in 

Tauberzell Beginn: 19.30 Uhr 

 

16.03.2019 Schafkopfturnier im 

Vereinsheim Beginn 19.30 Uhr 

 

07.04.2019 Mitgliederversammlung 

im Vereinsheim Beginn 19 Uhr 

 

12.07. - 14.07.2019 Sportfest auf 

dem Vereinsgelände 

 

26.07. - 27.07.2019 Zeltlager auf 

dem Vereinsgelände im Rahmen des 

Ferienprogrammes der Gemeinde 

Adelshofen 

 

15.09.2019 Lauftag (11. Rothenbur-

ger Landwehrlauf) - Start und Zie-

leinlauf auf dem Vereinsgelände 

 

29.11.2019 Weihnachtsfeier im Ver-

einsheim ab 19.30 Uhr 
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Wildbad Rothenburg  -  Veranstaltungen 
 
Sonntag, 3. Februar, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg: Flötenkarneval 
Im zweiten Podium junger Musiker musiziert das Trio „Aulos“. Im Rokokosaal des Wildbads werden die drei 
Instrumentalisten ausgewählte Werke der Musikliteratur spielen und u.a. zeigen, wie Schmetterlinge im Flug, 
lustige Streiche eines verliebten Schelms oder auch ein Lockvogel klingen. Souvenirs aus berühmten Opern 
runden den vergnüglichen musikalischen Nachmittag ab. Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; das traditio-
nelle Sonntagscafé im Wildbad Rothenburg hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet.  
 
Donnerstag, 7. Februar, 9 bis 11 Uhr, Wildbad Rothenburg: Seniorenfrühstück  
Der Rothenburger Seniorenbeirat lädt alle Senioren ins Wildbad zu einem geselligen Frühstückstreff ein. Kos-
ten: 6,50 €. Anmeldung bitte unter 09861.977·0.  
 
Sonntag, 17. Februar, 14 Uhr, Wildbad Rothenburg: Seniorenfasching  
Der Seniorenbeirat Rothenburg lädt zum dritten Mal zu einer Faschingsveranstaltung ins Wildbad Rothenburg 
ein. Dieses Mal wird ein unterhaltsames Programm der bekannten Schillingsfürster „Frankemer Stupfl“ prä-
sentiert. Es umfasst Wort-, Musik-, und Tanzeinlagen. Schunkeln und Schwofen sind auch erwünscht; Kostü-
me Ehrensache. 10 € Eintritt incl. Kaffee, Kuchen und Krapfen. Einlass ab 14 Uhr.  
 
Sonntag, 24. Februar, 14 Uhr bis Donnerstag, 28. Februar, 13 Uhr, Wildbad Rothenburg: Ganzheitlich 
leben mit Hildegard von Bingen  
Fünf Tage in der Begegnung mit Hildegard von Bingen im Wildbad Rothenburg. Sie erhalten Einblick in Le-
ben und Werk der mittelalterlichen Theologin und in ihre von einem tiefen Glauben geprägte Spiritualität. 
Darüber hinaus beschäftigen Sie sich mit ihren Ratschlägen zu Ernährung und Gesundheit und erfahren eini-
ges über Kräuter und deren Anwendung. Zeit zur Entspannung und praktische Anregungen, mit Bewegung 
ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden zu stärken runden das Programm ab.  
Information und Anmeldung: www.wildbad.de/hauseigene-tagungen Tel. 09861.977·0, info@wildbad.de  
 
Sonntag, 10. März 2019, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Griff in die Schatzkiste Rothenburg o.d.T. 
In die Schatzkiste frühbarocker und barocker Musikliteratur für Bassinstrumente greifen Hanna Hesse und 
Shu Wei Yeh (beide Barockvioloncello) sowie Stefan Haas (Theorbe) im dritten und letzten „Podium junger 
Musiker“ am Sonntag, 10. März im Rokokosaal vom Wildbad Rothenburg. Sie spielen Werke u. a. von Gi-
rolamo Frescobaldi, Georg Philipp Telemann, Domenico Gabrielli und Jakob Hermann Klein. Das ca. ein-
stündige Konzert in der Evangelischen Tagungsstätte Wildbad in Zusammenarbeit mit der Hochschule für 
Musik Nürnberg beginnt um 15 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei. Das Sonntagscafé im Wildbad hat vn13.30 bis 
17 Uhr geöffnet. 

VdK – Jahreshauptversamm-

lung des Ortsverbandes  

Adelshofen 

 

Die Vorstandschaft des VdK - 

OV – Adelshofen lädt alle Mit-

glieder am 17. März 2019 um 

14 Uhr im Gasthaus zur Sonne 

bei Familie Schmidt in Groß-

harbach zur jährlichen Jahres-

hauptversammlung herzlichst 

ein. Es freut sich die Vorstand-

schaft. 
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„Tanztee am Nachmittag“ 
 

am Dienstag, den 19. Februar 2019 um 14:30 Uhr, Faschingsball, Radsporthalle, Ansbacher Straße, 91572 Bechhofen 
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P., Masken sind erwünscht! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach! Senioren schwofen in der Region Hesselberg über das Tanzparkett! 

Genießen Sie Geselligkeit, Musik und Spaß im Kreis Gleichgesinnter und machen Sie mit beim „Tanztee am Nachmittag" in Bech-
hofen. 

Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung), 
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 

 
Bleiben Sie uns treu und freuen Sie sich auf die nächste "Tanztee“-Veranstaltung am 19.März 2019 in Herrieden. 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familien und Soziales – Region Mittelfranken im Landkreis 
Ansbach 
 
Das Zentrum Bayern Familien und Soziales – Region Mittelfranken fuhrt am Dienstag, den 12.02.2019 in der 
Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimerstr. 1, 91522 Ansbach einen Allge-
meinen Außensprechtag durch. 
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Berufsinformationszentrum – „Donnerstag um halb 3 im BIZ“  
 
Im Rahmen einer berufskundlichen Vortragsreihe für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Donnerstag um 
halb 3 im BIZ“ findet am 07. Februar 2019 ab 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur für 
Arbeit in Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsveranstaltung zum Thema „Berufe in Uniform“ statt. 
 
Die Retter in der Not – meist tragen sie Uniform. Aber wer ist gemeint? 
Karriereberater/innen der Bundeswehr und Einstellungsberater/innen der Bundespolizei, der Bayerischen Polizei 
sowie des Zolls informieren an diesem Nachmittag über die Laufbahnen, das Bewerbungsverfahren und die Einstel-
lungsprüfungen. Des Weiteren stehen die jeweiligen Mitarbeiter/innen an ihren Messeständen für Fragen und Aus-
künfte zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos! 
Bei Gruppen / Schulklassen wird um eine vorherige Anmeldung unter 0981/182-333 gebeten. 
 
Am 21. Febr. 2019 findet von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Klinikum Ansbach, Escherichstr. 1 ein Be-
triebsbesuch statt. 
ANregiomed ist ein Verbund der Kliniken Ansbach, Dinkelsbühl, Rothenburg und der Praxisklinik Feuchtwangen. 
Im Unternehmen sind rund 2.500 Mitarbeiter/innen tätig, die jährlich 40.000 akutstationäre Patienten versorgen. 
An diesem Nachmittag werden vor Ort folgende Berufe vorgestellt. 
 Medizinisch-technischer Assistent (m/w) für Funktionsdiagnostik 
 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (m/w) 
 Medizinisch-technischer Radiologieassistent (m/w) 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um vorherige Anmeldung unter 0981/182-333 gebeten! 

„Tag der offenen Tür“ der Ansbacher Gymnasien 
 
Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüller str . 10, 91522 Ansbach, Wir tschaftswissenschaftliches und Sozial-
wissenschaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet einen „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, 22. Februar 2019, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Wir führen in Kleingruppen durch unsere Räume und bieten Ihren Kindern ein kleines Begleitprogramm. Die 
Schulleitung steht zur Beratung zur Verfügung. Weiterhin informieren wir über unser erfolgreiches Projekt 
„Bläserklasse“, den offenen Ganztagszug und die Tablet-Klasse. 
Gez. R. Frisch, Oberstudienrektor 
 
Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuter straße 9, 91522 Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 16. 
März 2019, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür.  
Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und musisches Gymnasium.  
Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasium übertreten möchten, sind herzlich eingeladen, zu-
sammen mit ihren Kindern das Carolinum zu besuchen.  
Wir freuen uns darauf, Sie durch unser Haus zu führen, Ihre Fragen zu beantworten und gemeinsam mit Ihnen ei-
nen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen.  
gez. Dr. Petrus Müller, Schulleiter  

Informationsveranstaltung zum Übertritt an das Reichsstadt-Gymnasium in Rothenburg o.d.T.  

 

für Schülerinnen und Schüler aus der 4. und 5. Jahrgangsstufe und ihre Eltern. 

Die Schulfamilie des Reichsstadt-Gymnasiums lädt  

 

am Samstag, 09. Februar 2019, 10.00 – 13.00 Uhr, 

 

zu einer Informationsveranstaltung über die Neuaufnahme in die 5. Jahrgangsstufe ein. Nach der Begrüßung wer-

den die Kinder von Schülern aus höheren Klassen zu verschiedenen Stationen durch das Haus geführt. 

Die Eltern erhalten gleichzeitig in der Aula Informationen über das Anforderungsprofil des Gymnasiums und über 

die speziellen Angebote des Reichsstadt-Gymnasiums, wie z.B. das Ganztagesangebot. Anschließend haben auch 

die Eltern die Möglichkeit unter Führung einer Lehrkraft die Schule zu besichtigen.  

 
Reichsstadt-Gymnasium;     Dinkelsbühler Str. 5;    Mail: sekretariat@rsg.rothenburg.de;      
Tel.: 09861/8747750;               91541 Rothenburg;      Web: www.reichsstadt-gymnasium.de 
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Jugendliche zeigen großes Interesse an der Wirtschaftsschule 

 

Stellvertretende Schulleiterin Michaela Müller staunte nicht 

schlecht, als sie am vergangenen Donnerstag interessierte El-

tern zum diesjährigen Informationsabend der Wirtschaftsschule 

begrüßte. Mit den interessierten Eltern waren auch ca. 15 Ju-

gendliche, so viele wie noch in keinem Jahr zuvor, unter den 

Gästen. Beratungslehrer Günter Hüller und Klassenleiter der 7. 

Klasse Stefan Schmidt führten durch den Abend und erläuter-

ten in einem kurzweiligen Vortrag die Bedingungen für einen 

Wechsel an die Wirtschaftsschule. Dort bieten sich vielseitige 

Möglichkeiten für die Schülerinnen und Schüler. Hauptinteres-

se der anwesenden Kids war natürlich der Einsatz der Tablets 

und deren Nutzung innerhalb der Schulfächer an der Medienre-

ferenzschule. Höhepunkt war ein Imagefilm von Wirtschafts-

schülerinnen und -schülern, den diese im Rahmen des neukon-

zipierten Lehrplanes im Fach „Muä“ (Musisch-ästhetische Bil-

dung) produziert haben. Nach einem Rundgang durch die 

Schule und vielen Einzelgesprächen war der Informationshun-

ger der jungen Gäste und ihrer Eltern gestillt. Mit dem Vor-

schlag, sich doch den Unterricht am Tag der offenen Schule 

bzw. Tag des offenen Klassenzimmers, am Samstag, den 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau 
Filme zum sicheren Umgang mit Rindern auf YouTube 
 
Zusätzlich zu dem im letzten Jahr produzierten Film 
zum sicheren  Umgang mit Rindern der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) wurden nun zwölf weitere Detailfilme online 
gestellt. Sie behandeln die Themen: 
 Wie Rinder sehen 
 Wie Rinder hören, riechen, fühlen 
 Zonenkonzept 
 Sicheres Treiben 
 Der Fangstand 
 Kälber ablegen 
 Fangfressgitter und Personenschlupf 
 Die Bullenbox 
 Abkalbebox mit Halsfangrahmen 
 Elektronische Brunsterkennung 
 Sicheres Verladen 
 Sicherheit am Melk-

stand 
 
Die Filme können online an-
gesehen werden über den Y-
ouTube-Channel der SVLFG 
unter www.youtube.com 
(Suchbegriff SVLFG)  

http://www.youtube.com
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Volksbegehren für die Änderung des bayerischen Naturschutz-
gesetzes 
 
Wie das bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und In-
tegration am 15.11.2018 bekannt gegeben hat, findet ab dem        
31. Januar 2019 das Volksbegehren „Artenvielfalt & Naturschönheit 
in Bayern – Rettet die Bienen!“ statt. Dazu können die stimmbe-
rechtigten Bürgerinnen und Bürger in Bayern im Zeitraum vom 
31.1. bis 13.2. im Rathaus bzw. in der VG ihre Unterschrift in dafür 
vorgesehene Listen eintragen. 
Mit dem Volksbegehren wollen die Initiatoren bestehend aus Natur-
schutzverbänden, den Imkerverbänden und weiteren Organisationen 
den Artenschwund in Bayern stoppen. Im Unterschied zu einer Peti-
tion bewirkt ein Volksbegehren eine gesetzliche Regelung. Sie 
kommt nicht aus dem Landtag sondern direkt von den wahlberech-
tigten Bürgern selbst, ein Volksbegehren ist eine Volksinitiative. 
Ein Volksbegehren ist die Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger, 
direkt auf die Gesetzgebung Einfluss zu nehmen. 
Jeder/Jede Stimmberechtigte Bürger*in kann sich nur in dem Ein-
tragungsraum des Eintragungsbezirks eintragen, in dessen Wähler-
verzeichnis er/sie geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung mitzubringen. 
Das Ministerium teilt mit: Ein Volksbegehren hat Erfolg, wenn es 
von mindestens zehn Prozent (ca. 950.000) der Stimmberechtigten 
in Bayern unterstützt wird. Ein erfolgreiches Volksbegehren ist dem 

Landtag zuzuleiten. Lehnt der Landtag den mit dem Volksbegehren verfolgten Gesetzentwurf ab, ist über diesen 
Gesetzentwurf ein Volksentscheid herbeizuführen. 
 
Gegenwärtig wird in Bayern ein dramatischer Artenverlust verschiedenster Gruppen von Tieren und Pflanzen 
festgestellt. Gerade der drastische Rückgang der Artenvielfalt bei den Insekten, insbesondere den Bienen und 
Schmetterlingen, den Amphibien, den Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den Wildkräutern ist durch ein-
schlägige Untersuchungen eindeutig nachgewiesen. Ursächlich hierfür sind der übermäßige Einsatz von Dünge-
mitteln und Pestiziden sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft. Jede verlorene Art und jeder gestörte 
Lebensraum ist nicht nur ein Verlust an Stabilität des natürlichen Lebensgefüges, sondern auch ein Verlust an 
Schönheit der bayerischen Heimat und eine Beeinträchtigung der Lebensqualität der Menschen.  
Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem Artenverlust, insbesondere dem Rückgang der Bienen und Schmetterlin-
gen, entgegenzuwirken. 
 

Wird der Antrag erfolgreich im Volksentscheid bestätigt, dann ändert sich dementspre-
chend der Gesetzestext des bayerischen Naturschutzgesetzes in Belangen, die für den Er-
halt vieler Arten sehr wichtig sind. Daher bringt ein Volksbegehren – wenn es erfolgreich 
verläuft – sehr viel. 
 
Die zweiwöchige Eintragungsfrist wird am Donnerstag, 31. Januar 2019 beginnen und am Mittwoch,    
13. Februar 2019, enden.  
 
In der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der Tauber, 91541 Rothenburg ob 
der Tauber, Laiblestraße 31, Zimmer 6 
Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr  
Montag – Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr  
sowie  
am Donnerstag, 31.01.2019 von 16.00 – 18.00 Uhr  
am Donnerstag, 07.02.2019 von 16.00 – 20.00 Uhr  
und 
am Samstag, 09.02.2019 von 8.00 – 10.00 Uhr  
In der Gemeindeverwaltung Ohrenbach, Haus-Nr. 14 
Donnerstag, 31.01.2019 von 19.00 – 21.00 Uhr  
Donnerstag, 07.02.2019 von 19.00 – 21.00 Uhr  

Dort liegt auch der „Entwurf eines Gesetzes zur 
Änderung des bayerischen Naturgesetzes zu-
gunsten der Artenvielfalt und Naturschönheit in 

Bayern“ zur Einsicht aus. 
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Wohnraumbörse auf der Homepage des Landkreises Ansbach 
Unser Landratsamt bittet um Unterstützung 
 
Die Integrationslotsin für Ehrenamtliche in der Asylarbeit, Frau Diana Jones bittet Vermieter und Ver-
mieterinnen freien Wohnraum für Geflüchtete und Bedürftige mitzuteilen. Unter www.landkreis-
ansbach.de – Leben im Landkreis – Asyl – Wohnraumbörse sind Informationen und ein Formblatt 
hinterlegt, mit dem Vermieter und Vermieterinnen Angaben zu Ihrem Wohnobjekt ausfüllen und di-
rekt an die Lotsin zusenden können. 
Die Integrationslotsin stellt die anonymisierten Wohnraumangebote den Kommunen und den Asylhel-
ferkreisen im Landkreis Ansbach zur Verfügung. Der Fachbereich Integrationslotse im Landratsamt 
Ansbach verwaltet die personenbezogenen Daten. Diese können im Einzelfall von den Gemeinden 
und Helferkreisen dort erfragt werden. Die Integrationslotsin des Landkreises Ansbach fungiert dabei 
als Bindeglied zwischen Kommune und ehrenamtlichen Helferkreisen.  
Bei Fragen steht Frau Jones Ihnen gerne als Ansprechpartnerin unter der Nummer 0981-468 5123 o-
der E-Mail integrationslotse@landratsamt-ansbach.de oder per Post an Landratsamt Ansbach, z.H. In-
tegrationslotsin, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach zur Verfügung. 

Vollzug des Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG), hier: Rückschnitt von Bäumen und He-
cken 
 
Mit dieser Information möchte die Untere Naturschutzbehörde die Gemeinden des Landkreises Ans-
bach auf die Einhaltung des § 39 Abs. 5 und des § 44 Abs. 1 BNatSchG hinweisen:  
Nach § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG ist es verboten, in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
Bäume, die außerhalb des Waldes stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze ab-
zuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen.  
Ausnahmen hiervon werden nur in begründeten Einzelfällen erteilt.  
Wir möchten Sie daher bitten, die in Ihrem Gemeindegebiet erforderlichen Gehölzpflege- und 
Rückschnittmaßnahmen bis zum 28. Februar durchzuführen bzw. abzuschließen.  
Unabhängig von diesem Zeitraum ist dabei immer der spezielle Artenschutz des § 44 Abs. 1 
BNatSchG zu beachten. Danach ist es u. a. verboten, die Fortpflanzung- oder Ruhestätten der wild le-
benden Tiere der besonders geschützten Arten aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu 
zerstören.  
Sollten durch Schnitt- oder Fällungsarbeiten wild lebende Tiere oder deren Fortpflanzungs- oder Ru-
hestätten wie z. B. Nester oder Baumhöhlen betroffen sein, ist in jedem Fall vorab die Untere Natur-
schutzbehörde einzubeziehen.  
Bitte beachten Sie auch, dass gem. Art. 16 BayNatSchG die Beseitigung von Hecken und Feldgehöl-
zen in der freien Natur grundsätzlich verboten ist.  
Ein Verstoß gegen die genannten Verbote stellt eine Ordnungswidrigkeit bzw. unter Umständen eine 
Straftat dar. Wir weisen darauf hin, dass im Falle eines Verstoßes der jeweils handelnde Mitarbeiter 
persönlich belangt werden kann.  
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde gerne zur Verfügung.  

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer 
 
Es sind folgende Punkte zu beachten: 
Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden.  
Die Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor  dem Abbrenntag angeliefer t werden.  
Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung, 
Behausung sowie je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf 
deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisig-
haufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene 
Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.  

http://www.landkreis-ansbach.de
http://www.landkreis-ansbach.de
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de


Februar-GEMEINDEBLATT 2019 -15- 

 



Februar-GEMEINDEBLATT 2019 -16- 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 
 
 

 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Abschlusssitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12. Februar 2019, um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 

T a g e s o r d n u n g 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Feuerwehrauto 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
Der nächste Stammtisch im Gasthaus zum Löwen fin-

det am Donnerstag, den 14. Februar, 
ab 19.30 Uhr statt. Herzliche Einladung an alle! 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon:    
09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.18  4,00 €. 
Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in 
der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 11./25.02., 11.03.19 
Biomüll: 
Montag, 04./18.02., 04.03.19 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 21.02., 21.03.19 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 07.02., 07.03.19 
Mobile Problemmüllsammlung: 
Freitag, 08.02.19, 15.15 bis 16.00 Uhr 
Wertstoffhof: 
Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: 
geschlossen; 
Bauschuttdeponie: 
Bis Ende Februar geschlossen. Anfuhr außerhalb 
der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit 
Herrn Ströbel möglich.  
Grüngutentsorgung: 
Der Container wird während der Wintermonate 
nicht bereitgestellt. Die Anlieferungsmöglichkeit im 
Jahr 2019 wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Sams-
tag, 02.03.2019. 
Annahmeschluss: Samstag, 23.02.2019. 

Umtausch der grünen Zusatzrestabfallsäcke bis 31.03.2019 
 
Seit 01.01.2018 gelten im Landkreis Ansbach nur noch die roten Zusatzrestabfallsäcke. Die Übergangsfrist zur 
Nutzung der vorher gültigen grünen Säcke endete am 31.12.2018. Nachdem jedoch viele Bürger trotz der lan-
gen Übergangsfrist noch grüne Säcke besitzen, bietet der Landkreis Ansbach eine einmalige Umtauschmög-
lichkeit an. Bitte gehen Sie zu Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung und legen Sie dort die grünen Säcke vor. 
Sie erhalten dafür neue, rote Säcke. Beachten Sie: diese Umtauschmöglichkeit endet am 31.03.2019. Danach 
ist kein Umtausch mehr möglich. Für Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach unter 
der Telefonnummer 0981/468-2323 zur Verfügung. 


